
WÜRDE Öffentlichkeit 1im Kapıtel ‚Gewalt un!
Intimität als Unterhaltung  .. dıe Aus-

Wolfgang Huber, Die täglıche ewalt führungen ZU olympischen und Jesua-
egen den Ausverkauf der Menschen- nıschen Modell 1im Kapıtel über den
würde. Verlag Herder, Freiburg ı. Br. DOr (‚„„Dıie Wiürde des Menschen ist
1993 189 Seliten Kt 28,— antastbar  .. un dıe dringend nötiıgen
Was begegnet unNns ıIn diesem Buch? Unterscheidungen ZuU ebenso anzle-

henden WI1Ie abschreckenden Begrıiff derPhänomene VO  ; ewalt, über die WIT
Multikulturahtät. Wer unter Ökumeni-alle schon tief erschrocken sınd, und

noch wichtiger solche, die WIT noch kern und Ökumenikerinnen dıe Aufklä-
rTung verachtet (und diese Spezles nımmtgar nıcht als Gewalt identifiziert haben,

sondern für harmlos halten. 1ıne Publı- leider ZU), bekommt 1INs Stammbuch
geschrıeben, daß erst dıe Aufklärung dıekatıon also, dıe uns auf die Sprünge hel-

fen und Unterscheidungsvermö- Gottebenbildlichkeit er Menschen
gCH schärfen wiıll? Das ist sıcher ıne der ; 5Ö unıversalısıerte, da S1e im Begriff
vordringlichsten Empfehlungen für S16e. der Menschenwürde unabhängig VO  —_

Folgen WIT dieser Spur, werden WIT besonderen relıg1ösen Begründungen
7an Sprache kam S 73)schnell bemerken, daß dem Verfasser

eIwas gelingt, Was unftfer uns selten DC- Die Kırchen in Deutschland schicken
sıch d 1m ökumenischen Verbund einworden ist FEr überblickt die Analysen,

die dıe Gesellschaftswıssenschaften, „Programm ZUT Überwindung VO  —

spezılell die Sozlalpsychologıie den aNngC- Fremdenfeindlichkeıit, Rassısmus und
ewalt In Deutschland*‘ tarten Dersprochenen Phänomenen zuwenden. Er

greift dıe Stichworte auf, ın denen dıe Kezensent kann sich keinen esseren
Leıitfaden dafür vorstellen als diesetragenden Prinzipien und emokratı-

schen (Girundwerte 1m gesellschaftlıchen Publıkatiıon Und Menschen, mıt denen
Dıalog uns aufgegriffen werden, über den bedrohlichen /ustand
aber auch als Arsenal für Vorwurf un Deutschlands im Gespräch ist, CIND-
Verdächtigung 1m polıtıschen Kampf fıehlt oder chenkt dieses uch
dienen. och bleibt dabe!1l nıcht StTe- Vo
hen, sondern überträgt seıine Beobach-
(ungen In diesem unübersichtlichen, Eberhard le Coutre, ünter Linnen-verwirrenden Feld 1ın ıne christlich
bestimmte humanıtäre Gebrauchsform brink, Klaus iUlkens (Hg.), Süd-

afrıka die Konflıkte der Welt Inund erreicht damıt, daß ıne Gestalt
einem and Das ‚„„‚Damaskus-Doku-ethischer Weısung entsteht, die ın UuUNsc-

Ter pluralıstısch-postmodernen esell- ment*“‘ Stimmen einer ökument1-
schen Anfrage der Armen dıe Re1-schaft verkehrsfähig ıst Das Wort 1st

vielgebraucht, verdeutlicht aber den chen JTexte ZzZu Kırchlichen Entwick-
lungsdienst Verlag Dienste inUmsetzungsprozel, den Huber leistet,

besten, WeNnNn INa  — formuliert: hier Übersee, Hamburg 1993 204 Seiten.
Kt 29,50gewinnt christliche Ethık unter den heu-

tigen gesellschaftlichen Bedingungen Der and enthält überwiegend süd-
mi1issionarıische Sprachkraft. afrıkanısche un dre1 deutsche KOom-

Besonders hervorgehoben selen die entare dem 1m Julı 1989 publızıer-
Beıispiele ZU Strukturwandel der ten ‚„‚Damaskus-Dokument“‘, das hrı-
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